
Allgemeine Geschäftsbedingungen der Firma auric- 
direct GmbH (nachfolgend auch „Verkäufer“) ge-
genüber Endverbrauchern (nachfolgend auch „Käu-
fer“) bei Zubehörbestellungen.

§ 1 Vertragspartner
Ihr Vertragspartner bei Bestellungen ist die Firma auric-di-
rect GmbH, Osnabrücker Straße 4-6, 48429 Rheine, diese 
vertreten durch den jeweils einzelvertretungsberechtigten 
Geschäftsführer Herrn Jan Feldeisen und Herrn Dr. Mark 
Winter, Telefon: 05971/ 9699-0, Telefax: 05971/ 9699-
88, E-Mail: info@ auric-direct.de, Amtsgericht Steinfurt, 
HRB 11660, Steuer-Nr.: 311/5840/3841, USt-Id Nr.: DE 
313456824

§ 2 Geltungsbereich dieser Bedingungen
Die Lieferungen, Leistungen und Angebote des Verkäufers 
erfolgen ausschließlich aufgrund dieser zurzeit gültigen 
Geschäftsbedingungen. Diese gelten somit auch für alle 
künftigen Geschäftsbeziehungen, auch wenn sie nicht 
nochmals ausdrücklich vereinbart werden. Gegenbestäti-
gungen des Käufers unter Hinweis auf abweichende Be-
dingungen wird hiermit ausdrücklich widersprochen.

Hinweis: Auslieferungen von bestellten Produkten erfolgen 
nur innerhalb der Bundesrepublik Deutschland und nur in 
für Endverbraucher angemessenen Mengen!

§ 3 Vertragsabschluss
Die Angebote sind – auch bezüglich der Preisangaben – 
freibleibend und unverbindlich. An speziell ausgearbeitete 
Angebote hält sich der Verkäufer für die ausgewiesene 
Zeit gebunden. Bestellungen gelten nur als angenom-
men, wenn Sie vom Verkäufer als angenommen bestätigt 
werden. Bei einer Auslieferung ohne gesonderte Bestä-
tigung per E-Mail gilt der Lieferschein / Rechnung als 
Annahmebestätigung. Der Verkäufer kann die auf den 
Vertragsschluss gerichtete Willenserklärung widerrufen, 
soweit sich der Besteller mit der Bezahlung vorangegan-
gener Rechnungen in Verzug befindet. In derartigen Fällen 
kann der Verkäufer die Auslieferung bestellter Waren auch 
von einer Vorauszahlung abhängig machen. Bei Bestellun-
gen ist die vollständige Lieferadresse anzugeben. Bei Be-
stellungen ist erforderlich, dass der Käufer volljährig ist und 
dass seine Angaben wahrheitsgemäß erfolgen.

§ 4 Preise
Alle Preise verstehen sich inklusive der gesetzlichen Mehr-
wertsteuer. Für Bestellungen gelten die zum Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses jeweils aktuellen Preise, die der Käufer 
im Katalog einsehen kann. Der Verkäufer berechnet in Ab-
hängigkeit vom Bestellwert eine Versandkostenpauschale: 
Bis zu einem Bestellwert von 14,00 EUR berechnet der 
Verkäufer dem Käufer Versandkosten in Höhe von 4,95 
EUR. Ab einem Bestellwert von 14,00 EUR erfolgt der 
Versand ohne Berechnung von Versandkosten. Soweit 
zwischen einer Bestellung und dem vereinbarten / tatsäch-
lichem Lieferdatum mehr als sechs Monate liegen, gelten 
die zur Zeit der Lieferung gültigen Preise des Verkäufers; 
übersteigen die letztgenannten Preise die zunächst verein-
barten um mehr als 10 Prozent, so ist der Käufer berech-

tigt, vom Vertrag zurückzutreten.

§ 5 Zahlungsbedingungen
Rechnung
Rechnungen des Verkäufers bei Bestellungen sind inner-
halb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung ohne Abzug 
zahlbar. Der Verkäufer berechnet im Falle des Zahlungsver-
zugs Verzugszinsen in Höhe von 5,00 Prozent p. a. über 
dem jeweiligen Basiszinssatz. Soweit eine Einzugsermäch-
tigung erteilt wurde, wird die Rechnungssumme nach Aus-
lieferung der Bestellung eingezogen. Bei unzureichender 
Kontodeckung oder Rücklastschriften sind alle daraus re-
sultierenden Gebühren inklusive Mahn- und Inkassokosten 
vom Käufer zu tragen. Mahnkosten werden vom Verkäu-
fer pauschal mit 5,00 EUR, Rücklastschriften mit 3,00 EUR 
berechnet. Der Nachweis eines geringeren Schadens beim 
Verkäufer kann vom Käufer geführt werden.

Lastschrift-Mandat
Zahlungen des Rechnungsbetrages sind auch Lastschrift-
Mandat möglich. Mindestinhalt eines SEPA-Mandats sind:
Name und Adresse des Zahlungspflichtigen und des Zah-
lungsempfängers, IBAN und BIC des Zahlungspflichtigen 
oder Kontonummer und Bankleitzahl, Gläubiger-ID des 
Zahlungsempfängers, Mandatsreferenz (individuelle, vom 
Gläubiger wählbare Nummer mit max. 35 Stellen), Angabe 
der Fälligkeit (einmalig oder wiederkehrend).

§ 6 Lieferung
Der Versand bestellter Ware erfolgt über ein vom Verkäu-
fer zu bestimmendes Transportunternehmen. Bei Vor-
liegen einer durch den Verkäufer zu vertretenden Liefer-
verzögerung wird die Dauer der vom Käufer gesetzlich zu 
setzenden Nachfrist auf 2 Wochen festgelegt, die mit dem 
Eingang der Nachfristsetzung beim Verkäufer beginnt. 
Üblicherweise hält der Verkäufer alle Artikel am Lager 
vor. Sollte ein Artikel nicht rechtzeitig geliefert werden 
können, wird der Käufer unverzüglich informiert. Ist die 
Nichteinhaltung einer vereinbarten Lieferfrist z. B. auf 
Ereignisse höherer Gewalt, Arbeitskampf, unvorherseh-
bare Hindernisse oder sonstige vom Verkäufer nicht zu 
vertretende Umstände zurückzuführen, verlängert sich die 
Lieferfrist um die Dauer eines dieser Ereignisse. Im Falle 
der Nichteinhaltung einer Lieferfrist aus anderen als den 
vorab genannten Gründen ist der Käufer berechtigt, vom 
jeweiligen Kaufvertrag zurückzutreten. Im Falle der Un-
möglichkeit oder des Unvermögens einer Lieferung seitens 
des Herstellers oder eines Lieferanten des Verkäufers, 
sind beide Parteien zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt. 
Schadensersatzansprüche wegen Verzug / Unmöglichkeit / 
Nichterfüllung sind ausgeschlossen. Lieferungen erfolgen 
ausschließlich an die in der Bestellung angegebene Lie-
feranschrift. Der Versand bestellter Ware erfolgt über ein 
vom Verkäufer zu bestimmendes Transportunternehmen. 
Zustellungen in sogenannte Packstationen können nicht 
erfolgen. Ist die Zustellung nicht möglich gewesen, erhält 
der Käufer vom Transporteur eine Nachricht, aus der sich 
die weiteren Möglichkeiten ergeben.

§ 7 Versand / Gefahrübergang
Ist der Käufer Verbraucher, geht die Gefahr des zufälli-

besonderen Situation ergeben und nachgewiesen werden 
müssen, können Sie gegenüber der Creditreform Boniver-
sum der Verarbeitung Ihrer Daten widersprechen. Liegen 
solche besonderen Gründe nachweislich vor, werden die 
Daten dort nicht mehr verarbeitet. Wenn Sie der Verarbei-
tung Ihrer Daten für Werbe- und Marketingzwecke wider-
sprechen, werden die Daten für diese Zwecke nicht mehr 
verarbeitet. Verantwortlich im Sinne des Art. 4 Nr. 7 EU-
DSGVO ist die Creditreform Boniversum GmbH, Hellers-
bergstr. 11, 41460 Neuss. Ihr Ansprechpartner in unserem 
Haus ist der Consumer Service, Tel.: 02131 36845560, Fax: 
02131 36845570, E-Mail: selbstauskunft@boniversum.
de. Den zuständigen Datenschutzbeauftragten erreichen 
Sie unter folgenden Kontaktdaten: Creditreform Boniver-
sum GmbH, Datenschutzbeauftragter, Hellersbergstr. 11, 
41460 Neuss, E-Mail: datenschutz@boniversum.de.

Hinweis auf die Einmeldung/Nutzung von nicht bezahlten 
Forderung für Scoring (§ 31 Abs. 2 BDSG-neu) Sofern die 
Forderung nicht bestritten wird, kann eine Berücksichti-
gung der Daten über diese nicht bezahlte Forderung unter 
den weiteren Voraussetzungen des § 31 Abs. 2 BDSG-neu 
durch die Auskunftei Creditreform Boniversum bei der 
Ermittlung eines Wahrscheinlichkeitswerts über die Zah- 
lungsfähig- und Zahlungswilligkeit erfolgen. Den Gesetzes- 
wortlaut des § 31 Abs. 2 BDSG-neu finden Sie hier:
www.boniversum.de/EU-DSGVO.

§ 12 Haftungsbegrenzung
Schadenersatzansprüche außerhalb der gesetzlichen 
Gewährleistungsansprüche kann der Kunde gegenüber 
dem Verkäufer nur bei Vorsatz oder grobfahrlässigem 
Verhalten geltend machen. Dieser Haftungsausschluss 
gilt nicht bei der Verletzung des Lebens, des Körpers oder 
der Gesundheit und im Falle der Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten. Außer bei Vorsatz, grober Fahrlässigkeit 
und Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit ist die Haftung des Verkäufers der 
Höhe nach auf die bei Vertragsschluss typischerweise vor-
hersehbaren Schäden begrenzt. Die Haftung nach dem 
Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt.

§ 13 anwendbares Recht, Gerichtsstand
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die gesam-
ten Rechtsbeziehungen zwischen Verkäufer und Käufer 
unterliegen dem Recht der Bundesrepublik Deutschland 
unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Soweit im Rahmen 
der gesetzlichen Möglichkeiten zulässig, gilt als aus-
schließlicher Gerichtsstand für alle sich aus diesen Allge-
meinen Geschäftsbedingungen bzw. aus den gesamten 
Rechtsbeziehungen zum Käufer unmittelbar oder mittel-
bar ergebenden Streitigkeiten 48429 Rheine als vereinbart.

§ 14 Verbraucherstreitbeilegungsverfahren
Wir sind nicht verpflichtet, an einem Verbraucherstreitbei-
legungsverfahren teilzunehmen. In unserem Unternehmen 
findet keine freiwillige Verbraucherstreitbeilegung statt.

§ 15 Schlussbestimmungen
Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser Allge-
meinen Geschäftsbedingungen unwirksam sein, so be-

wirkt dieses nicht die Unwirksamkeit der gesamten Allge-
meinen Geschäftsbedingungen.

Hinweis zur Batterieentsorgung:

Die chemischen Inhaltsstoffe von Batterien können bei 
nicht sachgemäßer Lagerung und Entsorgung Umwelt 
und Gesundheit schädigen. Nur über eine vom sonstigen 
Hausmüll getrennte Sammlung und Verwertung können 
gesundheits- und umweltschädigende Auswirkungen 
vermieden werden. Batterien können auch wiederver- 
wertbare Rohstoffe enthalten. Batterien dürfen daher nicht 
über den normalen Hausmüll entsorgt werden.

Sie sind als Endnutzer gesetzlich verpflichtet, gebrauchte 
Altbatterien (wiederaufladebar und nicht-wiederauflad-
bar) zurückzugeben bzw. ordnungsgemäß zu entsor-
gen. Dazu können Sie Ihre gebrauchten Altbatterien bei 
den öffentlichen Sammelstellen in Ihrer Gemeinde oder 
in Verkaufsstellen (bei einem Versender können Sie am 
Versandlager zurückgeben) unentgeltlich abgeben. Die 
Abgabe in Verkaufsstellen ist dabei auf für Endnutzer für 
die Entsorgung übliche Mengen sowie solche Altbatterien 
beschränkt, die der Vertreiber als Neubatterien in seinem 
Sortiment führt oder geführt hat.

Das Zeichen mit der durchgestrichenen Mülltonne bedeu-
tet, dass Sie Batterien aufgrund ihres Schadstoffgehaltes 
nicht in den Hausmüll geben dürfen.

Unter diesem Zeichen können Sie zusätzlich nachstehende 
Symbole mit folgender Bedeutung finden:
Pb: Batterie enthält Blei
Cd: Batterie enthält Cadmium
Hg: Batterie enthält Quecksilber
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gen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der 
verkauften Ware beim Versendungskauf erst mit der Über-
gabe der Sache an den Käufer über. Der Übergabe steht 
es gleich, wenn der Käufer im Verzug der Annahme ist.

A. Widerrufsbelehrung / Widerrufsrecht für die ein-
heitliche Lieferung von Waren

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne 
Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen.

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, 
an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der 
nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genom-
men haben bzw. hat. Um Ihr Widerrufsrecht auszu-
üben, müssen Sie uns unter folgender Anschrift

auric-direct GmbH
Osnabrücker Straße 4-6, 48429 Rheine
Tel: 05971 96 99 0, Fax: 05971 96 99 88,
E-Mail: info@auric-direct.de

mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit 
der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über 
Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, in-
formieren. Sie können dafür das beigefügte Mus-
ter Widerrufsformular verwenden, das jedoch 
nicht vor- geschrieben ist. Sie können das Muster- 
Widerrufsformular auch auf unserer Webseite 
[www.hoerakustik-shop.de] elektronisch ausfüllen 
und übermitteln. Machen Sie von dieser Möglichkeit 
Gebrauch, so werden wir Ihnen unverzüglich (z. B. 
per E-Mail) eine Bestätigung über den Eingang eines 
solchen Widerrufs übermitteln.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass 
Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufs-
rechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ih-
nen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten ha-
ben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme 
der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, 
dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von 
uns angebotene, günstigste Standardlieferung 
gewählt haben), unverzüglich und spätestens bin-
nen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an 
dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Ver-
trags bei uns eingegangen ist.
Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe 
Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen 
Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen 
wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in kei-
nem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung 
Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung 
verweigern, bis wir die Waren wieder zurücker-
halten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht 
haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je 
nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist.

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall 
spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an 
dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags un-
terrichten, an uns zurückzusenden oder zu überge-
ben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor 
Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. Sie 
tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung 
der Waren. Sie müssen für einen etwaigen Wertver-
lust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wert-
verlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, 
Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht 
notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist.

B. Ausschluss bzw. Erlöschen des Widerrufsrechts

Das Widerrufsrecht gemäß § 312g Abs. 2 BGB beste-
ht unter anderem allerdings nicht bei Verträgen über 
die Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind 
und für deren Herstellung eine individuelle Auswahl 
oder Bestimmung durch den Käufer / Verbraucher 
maßgeblich ist oder die auf die entsprechenden 
persönlichen Bedürfnisse des Käufers / Verbrauch-
ers zugeschnitten sind und das Widerrufsrecht er-
lischt vorzeitig bei Verträgen über die Lieferung 
versiegelter Waren, die aus Gründen des Gesund-
heitsschutzes oder aus Hygienegründen oder aus 
Gründen des Urheberrechtsschutzes (wie z. B. CD‘s) 
nicht zur Rückgabe geeignet sind, wenn ihre Ver-
siegelung nach der Lieferung entfernt wurde.

Ende der Widerrufsbelehrung

§ 8 Eigentumsvorbehalt
Bis zur Erfüllung der Forderung des Verkäufers gegen den 
Käufer, behält sich der Verkäufer das Eigentum an den 
gelieferten Waren vor (Vorbehaltsware). Der Käufer darf 
über Vorbehaltsware nicht verfügen. Bei vertragswidrigem 
Verhalten des Käufers – insbesondere Zahlungsverzug – ist 
der Verkäufer berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten und 
die Vorbehaltsware herauszuverlangen. In der Rücknahme 
der Ware liegt kein Rücktritt vom Vertrag, es sei denn, der 
Verkäufer hätte dies ausdrücklich schriftlich erklärt.

§ 9 Gewährleistung 
Die Gewährleistungspflicht des Verkäufers im Rahmen 
des Verbrauchsgüterkaufs beträgt gemäß den gesetz-
lichen Bestimmungen 24 Monate vom Zeitpunkt der 
Übergabe an den Käufer. Im Fall des Mangels kann der 
Kunde gemäß § 439 BGB nach seiner Wahl die Beseiti-
gung des Mangels oder die Lieferung einer mangelfreien 
Sache verlangen. Der Verkäufer kann im Rahmen des § 
439 BGB die vom Käufer gewählte Art der Nacherfüllung 
verweigern, wenn sie nur mit unverhältnismäßigen Kos-
ten möglich ist. Gelingt im Rahmen einer Reparatur die 
Beseitigung eines Mangels auch beim zweiten Versuch 
nicht, so ist der Kunde im Rahmen des § 439 BGB berech-
tigt, die Lieferung einer mangelfreien Sache zu verlangen 
oder den Kaufpreis zu mindern oder vom Vertrag zurück-
zutreten. Der Rücktritt ist ausgeschlossen, wenn der 
Mangel geringfügig und unerheblich ist. Im Übrigen gilt 
§ 437 BGB. Gewährleistungsansprüche bestehen nicht, 

wenn der Käufer oder Dritte die gelieferte Ware unbefugt 
verändern, die gelieferte Ware Mängel aufweist, die durch 
mutwillige Beschädigung, nicht bestimmungsgemäßen 
Gebrauch oder übermäßigen Gebrauch des Kunden oder 
Dritter hervorgerufen worden sind. Im Falle von Reklama-
tionen, Beanstandungen oder Kundendienstleistungen 
steht der Verkäufer Ihnen von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr zur Verfügung.

§ 10 Datenspeicherung
Sie haben ein Recht auf unentgeltliche Auskunft über die 
bei uns zu Ihrer Person gespeicherten Daten sowie ggf. ein 
Recht auf Berichtigung, Sperrung oder Löschung dieser 
Daten. Bei Fragen zur Erhebung, Verarbeitung oder Nut-
zung Ihrer personenbezogenen Daten, bei Auskünften, 
Berichtigung, Sperrung oder Löschung von Daten sowie 
Widerruf ggf. erteilter Einwilligungen oder Widerspruch 
gegen eine bestimmte Datenverwendung wenden Sie sich 
bitte an unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten:

auric-direct GmbH, Markus Piepel,
Osnabrücker Straße 4-6, 48429 Rheine,
Tel. 05971 96 99 703, markus.piepel@auric-direct.de

§ 11 Informationen zum Datenschutz nach
EU-DSGVO
Unser Unternehmen prüft regelmäßig bei Vertragsab-
schlüssen und in bestimmten Fällen, in denen ein be- 
rechtigtes Interesse vorliegt auch bei Bestandskunden Ihre 
Bonität. Dazu arbeiten wir mit der Creditreform Boniver-
sum GmbH, Hellersbergstraße 11, 41460 Neuss zusam-
men, von der wir die dazu benötigten Daten erhalten. Im 
Auftrage von Creditreform Boniversum teilen wir Ihnen 
bereits vorab dazu folgende Informationen gem. Art. 14 
EU-DSGVO mit: Die Creditreform Boniversum GmbH ist 
eine Konsumentenauskunftei. Sie betreibt eine Daten-
bank, in der Bonitätsinformationen über Privatpersonen 
gespeichert werden. Auf dieser Basis erteilt Creditreform 
Boniversum Bonitätsauskünfte an ihre Kunden. Zu den 
Kunden gehören beispielsweise Kreditinstitute, Leasing-
gesellschaften, Versicherungen, Telekommunikations- 
unternehmen, Unternehmen des Forderungsmanage-
ments, Versand-, Groß und Einzelhandelsfirmen sowie 
andere Unternehmen, die Waren oder Dienstleistungen 
liefern bzw. erbringen. Im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen wird ein Teil der in der Auskunftsdaten-
bank vorhandenen Daten auch für die Belieferung anderer 
Firmendatenbanken, u. a. zur Verwendung für Adress-
Handelszwecke genutzt. In der Datenbank der Creditre-
form Boniversum werden insbesondere Angaben gespei-
chert über den Namen, die Anschrift, das Geburtsdatum, 
ggf. die E-Mailadresse, das Zahlungsverhalten und die 
Beteiligungsverhältnisse von Personen. Zweck der Verar-
beitung der gespeicherten Daten ist die Erteilung von Aus-
künften über die Kreditwürdigkeit der angefragten Per-
son. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 
1f EU-DSGVO. Auskünfte über diese Daten dürfen da-
nach nur erteilt werden, wenn ein Kunde ein berechtigtes 
Interesse an der Kenntnis dieser Informationen glaubhaft 
darlegt. Sofern Daten in Staaten außerhalb der EU über-
mittelt werden, erfolgt dies auf Basis der sog. „Standard-

vertragsklauseln“, die Sie unter folgendem Link:

http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=C
ELEX:32001D0497&from=DE

einsehen oder sich von dort zusenden lassen können. Die 
Daten werden solange gespeichert, wie ihre Kenntnis für 
die Erfüllung des Zwecks der Speicherung notwendig ist. 
Notwendig ist die Kenntnis in der Regel für eine Speicher-
dauer von zunächst drei Jahren. Nach Ablauf wird geprüft, 
ob eine Speicherung weiterhin notwendig ist, andernfalls 
werden die Daten taggenau gelöscht. Im Falle der Erledi-
gung eines Sachverhalts werden die Daten drei Jahre nach 
Erledigung taggenau gelöscht. Eintragungen im Schuld-
nerverzeichnis werden gemäß § 882e ZPO nach Ablauf 
von drei Jahren seit dem Tag der Eintragungsanordnung 
taggenau gelöscht. Berechtigte Interessen im Sinne des 
Art. 6 Abs. 1f EU-DSGVO können sein: Kreditentschei-
dung, Geschäftsanbahnung, Beteiligungsverhältnisse, 
Forderung, Bonitätsprüfung, Versicherungsvertrag, Voll-
streckungsauskunft. Sie haben gegenüber der Creditre-
form Boniversum GmbH ein Recht auf Auskunft über die 
dort zu Ihrer Person gespeicherten Daten. Soweit die über 
Sie gespeicherten Daten falsch sein sollten, haben Sie ein-
en Anspruch auf Berichtigung oder Löschung. Kann nicht 
sofort festgestellt werden, ob die Daten falsch oder richtig 
sind, haben Sie bis zur Klärung einen Anspruch auf Sper-
rung der jeweiligen Daten. Sind Ihre Daten unvollständig, 
so können Sie deren Vervollständigung verlangen. Sofern 
Sie Ihre Einwilligung zur Verarbeitung der bei Creditreform 
Boniversum gespeicherten Daten gegeben haben, haben 
Sie das Recht, diese Einwilligung jederzeit zu widerrufen. 
Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der auf-
grund Ihrer Einwilligung bis zu einem etwaigen Widerruf 
erfolgten Verarbeitung Ihrer Daten nicht berührt. Sollten 
Sie Einwände, Wünsche oder Beschwerden zum Daten-
schutz haben, können Sie sich jederzeit an den Daten- 
schutzbeauftragten der Creditreform Boniversum wenden. 
Dieser wird Ihnen schnell und vertrauensvoll in allen Fra-
gen des Datenschutzes weiterhelfen. Sie können sich auch 
über die Verarbeitung der Daten durch Boniversum bei 
dem für Ihr Bundesland zuständigen Landesbeauftragten 
für Datenschutz beschweren. Die Daten, die Creditreform 
Boniversum zu Ihnen gespeichert hat, stammen aus öffent-
lich zugänglichen Quellen, von Inkassounternehmen und 
von deren Kunden. Um Ihre Bonität zu beschreiben bildet 
Creditreform Boniversum zu Ihren Daten einen Scorewert. 
In den Scorewert fließen Daten zu Alter und Geschlecht, 
Adressdaten und teilweise Zahlungserfahrungsdaten ein. 
Diese Daten fließen mit unterschiedlicher Gewichtung in 
die Scorewertberechnung ein. Die Creditreform Boniver-
sum Kunden nutzen die Scorewerte als Hilfsmittel bei der 
Durchführung eigener Kreditentscheidungen.

Widerspruchsrecht: Die Verarbeitung der bei Creditre-
form Boniversum gespeicherten Daten erfolgt aus zwing-
enden schutzwürdigen Gründen des Gläubiger- und 
Kreditschutzes, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
regelmäßig überwiegen oder dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Nur 
bei Gründen, die sich aus einer bei Ihnen vorliegenden 
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